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DIE ZUKUNFT 
HÄNGT
DAVON AB, 
WAS WIR 
HEUTE TUN

RECK+GASS

Liebe Leserinnen und Leser,

eine nachhaltige Entwicklung und qualitatives Wachstum sind für RECK+GASS ein wichtiger 
Bestandteil der gelebten Unternehmenskultur.

Wir freuen uns daher besonders, bekannt zu geben, dass zwei unserer engagierten Mitarbeiter, 
Dominik Winz und Nico Steeb, Prokura erhalten haben. Diese Anerkennung ist ein Beweis für ihr 
Engagement und ihre herausragenden Leistungen für unser Unternehmen. Mit ihrer neuen Rolle 
werden sie maßgeblich dazu beitragen, dass wir uns noch besser für die Zukunft aufstellen können.

Wir laden Sie herzlich ein, sich in dieser Ausgabe über die neuesten Projekte und Entwicklungen 
bei RECK+GASS zu informieren.

Mit herzlichen Grüßen

GRUSSWORT PROKURA RECK+GASSRECK+GASS

Mahatma Gandhi

Dominik Winz trat 2013 als erster dualer Student bei 
RECK+GASS ein. Er schloss sein Studium im Bauwesen 
 Projektmanagement an der DHBW Mosbach 2016 erfolgreich 
als Bachelor of Engineering ab. Zudem wurde er 2014 zum 
zertifi zierten Sachkundigen Planer für Betoninstandhaltung 
ausgebildet und ist schnell zum Abteilungsleiter Bauwerks-
instandhaltung aufgestiegen.

DOMINIK WINZ

Nico Steeb kam 2011 zu RECK+GASS und schloss sein 
 Bauingenieurstudium an der Hochschule Biberach 2014 als 
Master of Engineering ab. Zusätzlich erwarb er die Quali-
fi kation zum Internationalen Schweißfachingenieur an der 
SLV Fellbach. Er durchlief verschiedene Positionen bei 
RECK+GASS, darunter als Projektingenieur, Projekt leiter 
und Bereichsleiter Brückenbau, bevor er 2016 zum Abtei-
lungsleiter Bautechnische Prüfung ernannt wurde. Zudem 
ist er Qualitätsmanagement-Beauftragter und führte die 
Firma 2017 zur Zertifi zierung nach DIN EN ISO 9001.

NICO STEEB

Seit dem 1. März 2024 sind Dominik Winz aus Rottweil und Nico Steeb aus Egenhausen die neuen Prokuristen der RECK+GASS 
Ingenieurgesellschaft mbH + Co. KG in Horb am Neckar.

Die Gespräche über ihre Prokura begannen Ende 2023 und wurden nun erfolgreich abgeschlossen.

DOMINIK WINZ UND NICO STEEB SIND DIE 
NEUEN PROKURISTEN BEI RECK+GASS

HANS-PETER SCHMIDJOACHIM GASSJOACHIM GASS MICHAEL RECK
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Das neue Produktionsgebäude kombiniert verschiedene Bauma-
terialien und -techniken für optimale Funktionalität und Stabilität. 
Es besteht aus einem oberen Geschoss mit einer robusten Stahl-
konstruktion und einem unteren Geschoss in Massivbauweise. 
Die Aussteifung für die Erdbebenzone 2 erfolgt durch Dach- und 
Wandverbände sowie strategisch platzierte Stützen aus Beton 
und Stahl.

Das Hochregallager mit rund 21 m Höhe ist ebenfalls eine Stahl-
konstruktion und ermöglicht eine effi ziente Lagerung durch opti-
mierte Stützenstellungen.

Dem Hochregallager ist ein eingeschossiger Anbau vorgelagert, 
welcher der Anlieferung mit insgesamt 4 Überladebrücken dient 
sowie zusätzlich Raum für Büros bietet. Ein großzügiger Entsor-
gungshof schließt hier an, der mit einem bis zu 17 m breiten Vor-
dach vor Witterungseinfl üssen geschützt wird.

Der Neubau verspricht eine modernisierte Produktionsum-
gebung, verbesserte Effi zienz und Flexibilität für zukünftige 
 Herausforderungen. Mit sorgfältiger Planung wird der Komplex 
zu einem wichtigen Ankerpunkt für das Unternehmen in einer dy-
namischen Wirtschaftslandschaft. Die  Fertigstellung ist für Juni 
2025 geplant.

Der geplante Neubau besteht aus einem zweigeschossigen Produktionsgebäude, einem Hoch-
regallager und einem einstöckigen Anlieferungs-, Büro- und Entsorgungsbereich.

UNSERE LEISTUNGEN:
+ §51 HOAI, LPH 1 - 6

WEITERE PROJEKTBETEILIGTE:
+ BAUHERR: 
THEBEN Grundstücks GmbH & Co. KG,
Haigerloch
+ ARCHITEKT:
SCHMELZLE + PARTNER MBB, 
Architekten BDA, Hallwangen

PROJEKTDATEN: 
BGF: ca. 6.492 m²
BRI: ca. 36.520 m³

PRODUKTIONSERWEITERUNG 
THEBEN IN HAIGERLOCH

Die Theben Gruppe ist ein führender Hersteller von Haus- und Gebäudeautomationslösun-
gen mit 16 Tochterunternehmen und über 60 Vertretungen weltweit. Gegründet im Jahr 
1921, beschäftigt das Familienunternehmen fast 800 Mitarbeiter, davon 615 in Deutschland.

www.theben.de
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MUSEUMSGEBÄUDE ART28 
IN TÜBINGEN

Das neue Kunstmuseum Tübingen präsentiert sich als markanter Kubus, der auf Stützen über 
dem Bestandsgebäude der Art 28 schwebt. Diese Anordnung bietet nicht nur eine beeindruckende 
Fernwirkung und Wiedererkennbarkeit, sondern auch einen geringen Flächenverbrauch. 
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UNSERE LEISTUNGEN:
+ Bautechnische Prüfung
+ Bauüberwachung

WEITERE PROJEKTBETEILIGTE:
+ BAUHERR: 
Vermietungsgesellschaf t 
S tephen Hamann und Bernhard Feil ,
Tübingen 
+ ARCHITEKT:
EISELE Architekten & Ingenieure,
Villingen-Schwenningen 
www.eisele-architekten.com
+ TRAGWERKSPLANUNG:
Falt lhauser Krapf
Beratende Ingenieurgesellschaf t mbH, 
Reutlingen

PROJEKTDATEN: 
BGF: 1.830 m2  |  BRI: 12.955 m3

Art28 präsentiert farbenfrohe Acrylgemä lde, 
Aquarelle, Sieb- und Pigmentdrucke, Skulpturen, 
Radierungen und 3-D-Grafi ken, abgestimmt auf 
Jahreszeit und aktuelle Neuheiten der Künstlerin-
nen und Künstler der Galerie. Es gibt ausgesuchte 
Editionen, Unikate und Merchandise-Produkte zu 
entdecken.

Öffnungszeiten
Dienstag – Freitag 9 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
Samstag 10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

www.art28.de

Gebaut wird das neue Museumsgebäude von der Vermietungsge-
sellschaft Stephen Hamann und Bernhard Feil aus Tübingen. 

Die Konstruktion wird in einer hybriden Bauweise aus Holz, Stahl 
und Stahlbeton umgesetzt. Auf klimafreundliche Bauweise  wurde 
in besonderem Maße geachtet. Die Deckenelemente sind aus Holz. 
Die durch den Neubau verdeckten Solarmodule werden auf das 
Dach des Museums versetzt und durch Fassadenmodule ergänzt.

Der Lastabtrag erfolgt neben den bestehenden Gebäuden auf 
einer neuen unabhängigen Gründung. Zur lastfreien Überspan-
nung des Bestandes werden Stahlfachwerkträger eingesetzt.

Das Bauwerk weist zwei besondere Herausforderungen auf. 
 Erstens die Schnittstellen zwischen Holz-, Stahl- und Massiv-
konstruktion mit ihren verschiedenen Materialeigenschaften. 
Zweitens die Aussteifung des Gebäudes. Eine dreidimensionale 
Betrachtung des Gesamttragwerks ist erforderlich, um das 
 Bauen im Erdbebengebiet und die Überbauung des Bestandes zu 
bewältigen. 



RECK+GASS PREIS HTWG KONSTANZ
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Ingenieurgesellschaft für Bauwesen mbH + Co. KG
Am Garnisonsplatz 21  |  72160 Horb am Neckar  |  T +49 7451 53840
info@reck-gass.de  |  www.reck-gass.de

Frau Stegmiller erhielt den RECK+GASS Preis für ihre 
Master-Thesis mit dem Titel: „Verkehrstechnische und -pla-
nerische Untersuchung zur Erschließung von vier Bauge-
bieten am Ortsrand der Gemeinde Dürbheim“. Die Arbeit 
wurde von der Jury als beste Masterarbeit des Jahrgangs 
ausgewählt. 

Die Preisverleihung fand während der Absolventen-
feier Anfang Mai auf der Insel Mainau statt. Dort über-
reichte der Geschäftsführer von RECK+GASS, Herr Reck,  
Frau Stegmiller den mit 1.000 EUR dotierten Preis.

RECK+GASS PREIS 2024 GEHT  
AN ALEXANDRA STEGMILLER 

Seit 2017 wird der RECK+GASS Preis für die beste Masterarbeit im Bereich MBU an der Hoch-
schule für Wirtschaft und Technik (HTWG) in Konstanz verliehen.


